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31 Jahrgang
werden Ein Verſuch der demokratiſchen Fraktion der abhängigen abgelehnt und ein Vorſchlag desAuf dem Wege zur Verſtändigung e ehe ehe t auf den Partei Das ruſſiſche Geſchäft Vizepräſidenten angcuegnen für dieſen el tenß

Die geſtrige Ausſprache in der preußiſchen Landes r e S en t ars t Eigen Drahtmeldung Jm die Redezeit auf eine halbe Stunde zu beſchränken
verſammlung über den Landarbeiterſtreir hat Dieſe wird herens am Rontag ihren alten u e g erhauſe erklärte Unterſtagtsſekretär Abg von der Oſten Dn Meine Zeugen der
die Beruhigung und Klärung die man hier und da
von ihr erwartet hatte bisher nicht gebracht Dazu
war der Verlauf der Sitzung zu ſtürmiſch und der
Sturm war die Folge davon daß Miniſter Braun den
Handgranatenſozialismus kommuniſtiſcher Hetzer mit

dem Verhalten des Pommerſchen Landbundes auf eine
Stufe ſtellte Dieſe Herren hätten es ſogar gewagt
den Kommiſſar des Miniſters durch Einladung zur
Jagd und durch geſellſchaftliche Liebens würdigkeiten
von ſeiner Pflicht abzuhalten Machten unverſtändige
Arbeitgeber eine Einigüng zunichte dann müſſe die
Staatsgewalt eingreifen denn ein Ernteſtreik ſei
Wahnfßinn oder Verbrechen Der Miniſter be
kam für ſeine Erklärung das ſchärfſte Mißtrauen der
Rechten durch den konſervativen Redner Abg v d Oſten
ausdrücklich beſcheinigt aber derſelbe Redner betonte
auch daß die Deutſchnationalen keine Gegner des
Koalitionsrechts der Landarbeiter mehr
ſeien Damit wäre ja ein ſchwerer Stein des Anſtoßes
aus dem Wege geräumt und da geſtern in Stralſund
durch beiderſeitiges Entgegenkommen ein Lohn
tarif für die Landarbeiter zuſtande gekommen iſt darf
man doch wohl die Zuverſicht hegen daß die Verſtändi
gung marſchiert

Die Regierung benutzt die Gelegenheit um den Un
abhängigen die ihre ſchärfſten Pfeile gegen ſie
abſchießen eine kleine Erinnerung ins Stammbuch zu
ſchreiben Jn einer wieder hervorgeholten Verfügung
der preußiſchen Regierung vom 2 Januar 1919 als
die Vertreter der Unabhängigen noch im preußiſchen
Kabinett ſaßen heißt es

Die Lohnbewegung unhat in pie Zeit a ar Waercfagg neſseſt
wickelung angenommen die das ſchlimmſte
befürchten läßt und weite Gebiete der Güter
erzeugung zum Erlegen bringen muß Es wirddeshalb zur gebieteriſchen Pf der Staatsregie

rung einem An wachſen der Lohnausgaben
über das Maß des Erträglichen hinaus mit Feſtig
keit entgegenzutreten

Und der unabhängige Stadtverordnete Zubeil er
klärte in der Berliner Stadtverordnetenverſammlung
am 12 Jul 1919 daß mit der grenzenloſen Bewilli
gung von Zulagen an einzelne Beamtenkatego
rien Schluß gemacht werden müſſe

Der Generalſtreik in Stettin als Proteſt
gegen den Belagerungszuftand dauert fort Um dem
Bürgerſtreik zu begegnen hat der Arbeiter Konſum
verein geſtern ſeine Läden wieder geöffnet Sonſt
ſind alle Kaufläden Wirtshäuſer uſw geſchloſſen
Die Aerzte behandeln nur noch Schwerkranke Die
Waſſernot macht ſich ſehr unangenehr fühlbar Di
Streikleitung hat denn auch bereits erwogen die Gas
und Waſſerwerke freizugeben Das Elektrizitätswerk
al von Angeſtellten und Pionieren in Betrieb ge
alten

ſicht beteiligt

Der Demonſtrations Montag
Von unſerer Berliner Redaktion

Der Mehrheitsſozialdemokratie geht es wie dem
Goetheſchen Zauberlehrling Sie hat um ſich nicht

von den Unabhängigen übertrumpfen zu laſſen für
den 21 Juli alſo für kommenden Montag ebenfalls
zu Demonſtrationen aufgerufen da angeblich
das internationale Proletariat gegen die Entente
Jmperialiſten proteſtieren wolle Nun merkt ſie aber
daß es den Kommuniſten und Unabhängigen weniger
um die Entente Jmperialiſten als um eine Aktion
gegen die Regierung zu tun iſt und nun mahnen Auf
rufe im Vorwärts die Parteigenoſſen am Montag
nicht zu ſtreiken an den Demonſtrations
verſammlungen erſt nach Arbeitsſchluß teilzunehmen
und dergleichen mehr Jn Berlin werden allerdings
mit Rückſicht auf den Belagerungszuſtand am Montag
Straßendemonſtrationen nicht ſtattfinden können da
für wird es aber in den Vororten wohl nicht an ſolchen
Demonſtrationen fehlen Jn Hamburg ſcheint
man für den Montag ſogar zu einem General
ſtreik entſchloſſen zu ſein Jnfolgedeſſen iſt die Ver
legung der Regierungstruppen aufgeſchoben
worden Der Belagerungszuſtand bleibt auch nach
dem Abrücken der Regierungstruppen aus Hamburg

Eiſenbahn und Poſt ſind bisher am Streik

Foch will Berlin büßen laſſen
Die Erregung in Berlin über die franzöſiſchen For

de n aus Anlaß der Tötung des Sergean
ten Manheim iſt allgemein Insbeſondere iſt man
empört über die der Stadt Berlin von Foch auferlegte
Buße von einer Million Franken Bürger
meiſter Dr Reicke erklärte einem Mitarbeiter des
Berl Tageblatt daß die ganze Sache die Stadt Ber

lin nichts angehe Der Fall ſei eine reine Staats
angelegenheit Zunächſt müſſe die Kriminal
polizei einmal den ganzen Vorgang genau ermitteln
erſt dann könne vielleicht wenn die Tat zu Laſten der
Berliner Bevölkerung fiele in eine nähere Erörterung
über die Beſtrafung getreten werden Mit Ausnahme
der Freiheit iſt man ſich auch einig darüber daß ähn
n orkommniſſe vermieden würden wenn die fran

Soldaten die neuerdings die Straßen von
erlin beleben ſich mehr Zurückhaltung und mehr Takt

auferlegen s ſcheint feſtzuſtehen daß der Getötete
durch den Ausdruck Schweine den Anlaß zu ſeiner
Verfolgung gegeben hat

Wilhelm II als Kriegsgegner
Die feindliche Beſchuldigung der Kaiſer trage die

Schuld am Kriege wird aufs neue widerlegt durch
einen Brief Wilhelms II an den Reichskanzler von
Bethmann Der Brief wird von der Zeitſchrift Deut
ſche Politik veröffentlicht und lautet

Neues Palais 28 Juli 1914 10 Uhr vormittags
Ew Exzellenz

Nach Durchleſung der en Antwort die ich
heute morgen erhielt bin ich der Ueberzeugung daß
im en Ganzen die Wünſche der Döonaumonarchiea nd Die paar Reſerven die Serbien zu ein

nen Punkten macht könsen meines Erachtens durch
er handlungen wohl geklärt werden Aber die

Kapitulation liegt darin urbi et urbi verkündetund durch ſie i jeder Grund zum
Kriege Dennoch iſt dem Stück Papier wie ſeinem
Jnhalt nur beſchränkter Wert beizumeſſen ſolange er
nicht in die Tat umgeſetzt wird Die Serben ſind
Orientalen daher verlogen falſch und Meiſter im Ver
ſchleppen Damit dieſe ſchönen Verſprechungen Wahr

Harmsworth er glaube daß die deutſche Regierunverſuche an priwegte hun gew s 3
ruſſiſchen Sowjetregierung anzuknüpfen
und daß eine deutſche induſtrielle und klommerz elle
Miſſion demnächſt nach Rußland reiſen werde oder be
reits dort eingetroffen ſei Die britiſche Delegation in
Paris ſei auf deſen Umſtand bereits aufmerkſam ge

worden
Weiter wird aus Newvork gemeldet Die Newvork

Tribune erfährt aus London daß die Bekanntmachu g
über die Einſtellung der Blockade gegen
Rußland demnächſt zu erwarten ſei Jn abſehbarer
Zeit werde der Han nach Rußland auf eigene Ge
fahr eröffnet werden Deutſche Firmen ſeien be
rerts dabei große Geſchäfte mit Rußland abzuſchließen

Amerika als Geldgeber
h Haag 18 Jul Eigene Drahtmeldung Die

Newyork Tribune erfährt 7 die Deutſche
Bank im Namen der deutſchen Regierung über eineroße Anleihe in Amerika unterhandile Der e ſte

redit ſoll 50 Millionen Dollars betragen Auch die
Schweiz verſucht ein Darlehen von 30 40 Mill onen
Dollars in Amerika zu erhalten während Däne
mark bereits einen Kredit von 15 Millionen Dollars
erworben hat

De Landſtreildebatte im Preußenhauſe

Berlin 17 Juli
Präſtdent Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
Das Geſetz zur Milderung der Warenhaus

ſteuergeſetze wird angenommen
Es folgen förmliche Anfragen über den
Landarbeiterſtreik und das Koalitionsrecht der

Landarbeiter
Abg Koch Dd Oeffſentlich beſteht der ſparta

kiſtiſch kvmmuniſtiſche Plan unſer rtſchaftsleben
nicht mehr zur Ruhe kommen zu laſſen Der Streik
muß unbedingt verhindert werden und das iſt nur
möglich wenn die Regierung c zeigt

Abg Schmidt Köpenick Soz Die Rechte hat es
ſo weit gebkacht daß die Gefahr eines Landarbeiter
ſtreiks droht Jetzt macht ſie Stimmung gegen die
Landarbeiter um ihnen das Koalitionsrecht zu rauben

mit der

heit und Tatſache werden muß eine douze violence
geübt werden Das würde dergeſtalt zu machen ſein
daß Oeſtereich ein Fauſtpfand Belgrad für die

und ſolange behielte bis tatſächlich die petits dur
geführt ſind Das iſt auch notwendig um der zum
dritten Male umſonſt mobil ſierten Armee eine äußerſte
satisfaction honneur zu geben den Schein eines Er
folges dem Auslande gegenüber und das Bewußtſein
wenigſtens auf fremdem Boden geſtanden zu haben
ihr zu ermöglichen Ohne dies dürfte bei Unterbleiben
eines Feldzuges eine ſehr üble Stimmung gegen die
Dynaſtie aufkommen die höchſt bedenklich wäre Falls
Ew Exzellenz dieſe meine Auffaſſung teilen ſo würde
ich vorſchlagen Oeſterreich zu ſagen der Junge Ser
biens ſei erzwungen und man gratuliere dazu Na ür
lich ſei damit ein Kriegsgrund nicht mehr
vorhanden wohl aber eine Garantee nötig
daß die Verſprechungen ausgeführt würden Das
würde durch die vorübergehende militäriſche Beſetzung
eines Teiles von Serbien wohl erreichbar ſern ähnlich
wie wir 1871 in Frankreich Truppen ſtehen ließen bis
die Milliarden gezahlt waren Auf dieſer Baſis bin
ich bereit den Frieden in Oeſterreich zu vermitteln
Dagegen lautende Vorſchläge oder Proteſte anderer
Staaten würde ich unbedingt abweiſen um ſo
als mehr oder weniger offen die Staaten
an mich alle appellieren den Frieden erhalten zu
helfen Das würde ich tun auf meine Manier und
ſo ſchonend für das öſterreichiſche Nationalgefühl und
für die Waffenehre ſeiner Armee als möglich Denn
an letztere iſt bereits ſeitens des Oberſten Kreegs
herrn appelliert worden und ſie iſt dabei dem Appell
zu folgen Alſo muß ſie unbedingt eine ſichtbare
satisfaotion honneur haben Das iſt Vorbedingung

in dem ſtkizzierten Sinne einen Vorſchlag mir unter
breiten der nach Wien mitgeteilt werden ſoll Jch
habe in obigem Sinne an den Chef des Generalſtabes
durch Pleſſen ſchreiben laſſen der ganz meine An
ſicht teilt

gez Wilhelm I
Im gleichen Sinne iß gehalten was der General

adjutant des Kaiſers General von Pleſſen an den
Genexalſtabschef von Moltke zu melden hat

Potsdam 28 7 14
Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen

Erzwingung und Durchführung der Verſprechen

Machenſchaften ſogar militäriſche Stellen einzufangen

84 Frzefür meine Vermittelung Daher wollen Ew Exzellenz geſehen habe Hausfuchungen zu veranlaſſen wird ihm

Die ganze Hetze rührt vom pommerſchen Landbund her
Von Spartakismus auf dem Lande kann
keine Rede ſein Würden wir eine Politik im
Sinne der Agrarier führen dann würde er bald Boden

faſſem Sorgen Sie endlich dafür daß es zu einer
Verſtändigung kommt
Abg Meerhof U Ich habe bisher gefunden
daß gerade die ärgſten Wucherer und Schinder am
lauteſten über den Terxor der Spartakiſten und Kom
muniſten herziehen Wie iſt es möglich daß auch jetzt
dieſe Diktatur der Gewalt bevorſteht

Landwiriſchaftsminiſter Braun
Es verſteht ſich von ſelbſt daß die Regierung

alles getanhat der Gefahr eines Streiks
der Landarbeiter vorzubeugen Die Ver
hältniſſe auf dem Lande ſind noch am rückſtändigſten
Dieſer Umſtand wird jetzt von einzelnen Kommu

niſten ausgenutzt um die Landarbeiter zu Streiks
geneigt zu machen Gegen dieſe Elemente die an die
Stelle der Demokratie und des wahren Sozialismus
den rohen Hangranaten Sozialismus ſetzen wollen
wird mit allen Mitteln eingeſchritten werden Wir

werden die berecht gten Wünſche der
Landarbeiter erfüllen Jhre wirtſchaftliche

Lage muß von Grund aus umgeſtaltet werden Jch
habe einen beſonderen Referenten beſtellt für die land
wirtſchaftlichen Arbeiterſachen Es iſt eine Ver
leumdung daß der Landarbeiterverband den Streik geſchürt habe Jm Gegen
teil ſeine Funktronäre haben mich in wirkſamſter

Weiſe unterſtützt Der pommerſche Landbund
hat das r W von Tarifverträgen verhindert Ja es iſt ihm gelungen für ſeine illoyalen

Als der Miniſter davon ſpricht daß er ſich genötigt

das Recht hierzu in ſtürmiſcher Weiſe von der Rech en
beſtritten Das gemeingefährliche Treiben des Land
bundes hat hauptſächlich den Streik herbei
geführt Den Regierungskommiſſar Regierungs
rat Dr Grimm hat man durch Zahlung von der Er
füllung ſeiner Pflicht abwendig machen wollen und

als er ſolche Verſuche abwies hat man ihn ver
leumdet er habe den Streik geſchürt Ein
Mitglied dieſes Hauſes Herr von der Oſten hat dieſe
Unwahrheit weitergegeben Große Unruhe rechts
Es iſt unerhört daß ein Mann der im öffentlichen

Redner verlieſt die Namen haben ſich berelſt erklärt
ihre Ausſagen betreffs des Herrn Dr Grimm vor
Gericht eidlich zu erhärten Hört hört
rechts Jch durfte mich alſo wohl für e e halten
deeſe Bekundungen als Tatſache hinzunehmen Der
Kommiſſar hat hiernach zwar vor lleinen örtlichen
Streiks gewarnt aber den allgemeinen Generalſtreik
empfohlen Er ſagte nur durch ihn ſei etwas zu er
reichen und wenn es beim erſten Male nicht glücken
ſollte dann ſollten es die Landarbeiter ein zweites
und ein drittes Mal verſuchen Hört hört rechts
Wir ſtehen den Organiſationsbeſtrebungen
der Landarbeiter durchaus wohlwollend
gegenüber Lachen links Die erſte Regierungs
ſtelle von Pommern hat leider keine Haltung gezeigt
die dem Ernſt der Zeit entſpricht Beifall rechts

Abg Schauer Soz Die ſpartakiſtiſchen Unruhen
kommen von den Guisbeſitzern ſelbſt her Sie geben
das Geld dazu Lachen rechts Der Eingang der
Ernte iſt ſicher wenn der Belagerungszuſtand ein
Ende findet und die Grundrechte des Arbeiters un
angetaſtet bleiben Beifall links

Kriegsminiſter Reinhardt
Die militäriſche Hilfe wurde angerufen vom Re

gierungspräſidenten in Stralſund oder
ſeinem Stellvertreter Darauf wurde der Belage
rungszuſtand verhängt Das Generalkommando hat
ſofort an das Staatsminiſterium berichtet und de es
hat zwei Kommiſſare nach Pommern geſandt
die die Entſcheidung darüber haben ob und inwieweit
die milttäriſchen Maßregeln aufrecht zu erhalten ſind

Abg Sauermann Ztr Der pommerſche Land
bund nimmt eine vollkommene Sonderſtellung ein
Jn anderen Provinzen iſt es unſchwer gelungen auf
Grund von Tarifverträgen zu einer Vereinbarung zu
gelangen

Miniſter Braun Herr von der Often hat meine
Feſtſtellung nicht im geringſten erſchüttert Die von
ihm genannten Zeugen ſind gar nicht in der Ver
ſammlung geweſen in der Dr Grimm die ihm zu
geſchriebenen Aeußerungen getan haben ſoll Es iſt
Sorge getragen daß die Sache vor Ge
richt vollſtändige Klarheit fnden wird
Unwahr iſt auch die von ihm verbreitete Behauptung
Dr Grimm hätte ſich der Deutſchnationalen Volks
partei als Sekretär angeboten Dr Grimm iſt ſeit
1914 Sozialdemokrat

Abg Weſtermann Dem Ehe ſo entſche dende
Maßnahmen wie die Verhängung des Belagerungs
r getroffen werden ſollten ſich die militä
riſchen Behörden mit den Zivilbehörden
ins Benehmen ſetzen

Abg Klausner Unabh erklärte daß es nie zum
Streik gekommen wäre wenn man die berechtigten
Forderungen der Landarbeiter erfüllt hätte

Abg Raſch D Vp bedauert daß der Landwirtſchaftsminiſter alle Schuld den Arbeitgebern zugeſcho

ben habe Vom Landarbeiterbund ſei zum
Streik gehetzt worden Lärm bei den Sozia
liſten

Perſönlich erklärte Abg ilmann Sozgegenüber den Angriffen des Abg Mehrhof daß erdaran feſthalte daß es ſpartakiſtiſche und kommuniſti

ſche Agitatoren gebe die zum Streik hetzten lediglich
um das Elend zu vergrößern und ihr Ziel die Ge
waltherrſchaft zu erreichen Wenn Mehrhof von
einem Schmutzfink geſprochen habe ſo irre er ſich im
Begriff nicht der iſt der Schmutzfink der mit Schmutz
beworfen wird ſondern der der mit Schmutz wirft

Damit iſt die Ausſprache über die Landſtreikfrage
beendet 8

Um 9 Uhr wird die Ausſprache über das Miniſtec
rium des Jnnern fortgeſetzt
die Mehrheitsſozialiſten Jetzt werde nur mit Ma
ſchinengewehren und Handgranaten regiert rt

Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Schluß 11 Uhr

die Nationalverſammlung über
Staat und Kirche

Weimar 17 Juli
In der heutigen Sitzung wurden die in der Ver

faſſung feſtzulegenden Grundrechte weiterberaten
Aus der Fülle der zu den Artikeln 118 und 119 vor
liegenden Anträge wurde nur ein Antrag der Unab
hängigen nach dem die Mutter eines unehelichen
Kindes auch im amtlichen Verkehr Anſpruch auf die
Bezeichnung als Frau hat angenommen Die von den
Sozialdemokraten und Unabhängigen erſtrebte Feſt

beſtehen Ein ſtarkes Reichswehrreg dent wird neben Ew Exzellenz folgendes mitteilen Leben ſteht ſich nicht entblödet ſolche Und ah heiten legung der rechtlichen Gleichſtellung unehelicher mit den
den zur Sicherun amburgs zurückbleibenden Die S m z its gegen einen pflichttreuen Beamten zu verbreiten ehelichen Kindern mußte einer Beſtimmung weichenen burg Die Antwort der Serben auf das öſterreichiſche Es v die auf Antrag der Demokraten der Geſetzgebung die6000 Mann dort bleiben und Hamburg als dauernden
Garniſonsort erhalten

Deutſchdemokratiſcher Parteitag

Ult matum liegt jetzt vor Nach Kenntnisnahme des
ſelben finden Seine Majeſtät daß die Serben im
weſentlichen alle an ſie geſtellten Forderungen zu
geſtanden haben und daß damit für OeſterreichUngarn

Als der Belagerungszuſtand
ich ſofort erſucht ihn

ich daraus nur eine
Wenn

Lärm rechts
verhängt wurde habewieder aufzuheben weil

weitere Ausdehnung des Streiks befürchtete

Aufgabe zuweiſt den unehelichen Kindern die gleichen
Bedingungen für ihre leibliche ſeeliſche und geſell
ſchaftliche Entwicklung zu ſchaffen wie den ehelichen

z di äri Stellen in der gleichen Weiſe weiter Kindernder Anlaß zum Kriege fortfällt Sir Edward Grey die militäriſchen de 2Von unſerer Berliner Redaktion un ermitt in Wirtſchaftsfragen eingreifen dann lehne ich jede Die Beratung des Artikels 120 in demDer ſeine hat infolge der gleichen Auffaſſung uns zur Vermir Verantwortung für die Folgen ab Jch hoffe daß es die Grundzüge für die Jugendfürſorge
deutſch demokratiſche Partei wirft

Schatten voraus Geſtern abend wurde der erſte
Jugendtag des Bundes der deutſchdemokratiſchen
Jugendvereine eröffnet Jn der Begrüßungsanſprache

erklärte der zweite Vorſitzende der Jugendabteilung
der Partei Dr Engel die Jugend fordere von der
Partei unbedingte Klarheit nach rechts und links Sie
verlange ſchärfſten Kampf gegen die Reaktion und
wünſche ein Zuſammenarbeiten mit den Sozialdemo
kraten bei aller Verſchiedenheit der Weltanſchauung

Heute vormittag werden ſich die demokratiſchen
Frauen zuſammenfinden Nachmittags 4 Uhr ſoll die

lung aufgefordert welcher Aufforderung wir nicht
anders als in Zuſatz als Weitergabe entſprechen

wollten daß wir pm Kriege trieben Auf alle Fälle
müßte Oeſterreich Ungarn aber ein Fauſtp and mit
Beſchlag belegen als Bürgſchaft daß die gemachten
Verſprechungen von den Serben gehalten werden

gez Pleſſen
Ebenſo macht der Kaiſer zu der ſerbiſchen Antwort

note ſelbſt die Bemerkung
Eine brillante Leiſtung ſür

48 Stunden Das iſt mehr als
eine Friſt von

man erwarten

konnten wenn wir nicht den Vorwurf auf uns laden
gelingen wird überall in Pommern
liche Spruchkammern zu ſchaffen und ähnliche Kon
flikte für die Zukunft auszuſchalten Wir können es
nicht dulden daß die bolſchewiſtiſchen Elemente von
rechts den Frieden untergraben Großer Lärm
rechts Jch habe mich ſeit Jahrzehnten der Land
arbeiter angenommen und ich muß Jhnen zurufen
Der Streik iſt das allerletzte Mittel und jetzt wäre der
Ernteſtreik ein Wahnſinn oder ein Ver
brechen Sehr richtigl Die Ernte muß ordnungs
gemäß eingebracht werden Rur ſo kann unſer un
glückliches Vaterland vor völligem Untergang bewahrt

gegeben werden brachte Zuſammenſtöße der beiden
Regierungsparteien über die Frage der konfeſſionellen
Erziehungsanſtalten die mit einer weſentlichen Ab
ſchwächung eines von der ſozialdemokratiſchen Ab
geordneten Frau Kahler gegen dieſe unternommenen
Vorſtoßes durch den Abgeordneten Katzenſtein endete

Nachdem auch Artikel 121 gegen den Widerſpruch
der Unabhängigen die die Beſchränkung der
Verſammlungs freiheit unter freiem
Himmel naturgemäß als drückend empfinden müſſen
angnommen war wendete ſich die Verſammlung dem
Beamtenrecht zu Artikel 127 regelt die Anſtel

Verein dem i ſe begründet konnte Ein großer moraliſcher Erfolg für twerden Segen a e u wir e Wien n r d h nd werden Stürmiſcher Beifall links lung der Beamten Artikel 128 n r
vorſtand der Partei tagen nachmittags 4 Uhr be fort und Greſl hätte ruhig in Belgrad bleiben Ein Antrag Adolf Hoffmann die geſtern be amten Diener der re t ner unl un d ennge gert an en Pr Dre helle ig Renate Meblmacung de n en i eng de gegen n U Seſtineng e e ua Be ne 4 Mut ben henen n hen keine gegen e Elinnen ber Heggien d Ugr Seſtänkng Hund Aggeiniguss tet e

Abg Leid U richtete heftige Angriffe gegen

e



r

G
i

der

J e

werde
Beſtimmungen teilweiſe ſchärfer faſſen ein Antrag
Frau Juchacz vor Alle Ausnahmebeſtimmungen gegen
weibliche d Wun werden beſeitigt

Ein Antr r Ztr will Artikel 128 a folgendermaßen faſſen Verletzt ein Beamter in Aus
übung der ihm anvertrauten öffentlichen Gewalt die
ihm einem rer obli de Amtspflichtſo trifft die Veran tung grun
die Länder die Gemeinden oder anderen munal
verbände in d Dienſt der Beamte ſteht Der
Rückgriff 3 Beamten bleibt vorbehalten

Abg Delius Die Beamten werden ſehen daß die
Nationalverſammlung ſich ihrer anninmt da wir
ihren Rechten nicht weniger als drei Artikel widmen
Abg Steinlopf Soz Grundſätzlich wollen wir

die Rechte der Beamten ſoweit als möglich feſtſtellen
Die Regelung bleibt im einzelnen aber dem Geſetz
überlaſſen

Reichskommiſſar Dr Preuß Das Beamtenrecht iſt
in die Verfaſffung aufgenommen worden weil damals
aberteuerliche Gerüchte umhergingen daß die Berufs Be
beamtenſchaft beſeitigt und alle Beamten auf Kündi
e angeſtellt werden ſollen Alle Einzelbeſtim
nungen gehören aber in das Beamtengeſetz hinein
Deshalb erſcheinen mir weitere Anträge zu den einzel
ſien Beſtimmungen entbehrlich Die Frage der Perſo
ſialaktn kann nirht ohne eingehende Erörterung durch

g ſolchen Antrag entſchieden werden Die Anwen
ung der Vorſchriften über die Arbeiter und An
aſenee auf die Beamten würde nur Unſicherheit

fen
Abg Dr Cohn U begründet einen Antrag

ſeiner Partei die Beamten durch Wahl zu berufen
Nach weiterer Debatte wird der Antrag Cohn abelehnt Außer anderen mehr formellen genderungen

ird der Antrag Juchacz angenommen Desgleichen
ie Beſtimmung daß den Beamten die Einſicht in
hren Perſonalausweis zu gewähren iſt

Artikel 128a wird aſſung des Antrages
Burlage angenommen

Jn der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt ein
a ärnn der argentiniſchen Deputierten
am mer verleſen die einſtimmigzihrer Freude über
ie gen des riedens von Verilles Ausd gibt auf den bie Welt Arte habe
ſie Welt hat zwar er nicht auf dieſen Frieden
on Verſailles gewartet immerhin aber konnte Vize
räſident Haußmann für die Geſinnung danken die

dem Telgramm für Deutſchland zum Ausdruck ge
racht wird und die in Deutſchland Widerhall findet
Die Weiterberatung der Verfaſſung erfolgte dann

beim dritten Abſchnitt der Grundrechte

Religion und Religionsgeſellſchaften
Auf Antrag der Abg Koch Dem wird die Be

xatung über den ganzen Abſchnitt Artikel 132 138
zuſammengefaßt

Der Abſchnitt behandelt die Glaubensfrei
heit 132 die Freiheit der Religionsübung 133 die
Freiheit der rung T zu Religionsgeſellſcha ten
134 die Ablöſung der Staatsleiſtungen an die Reli
ionsgeſellſchaften 135 den Schutz der Sonn und
eiertage als Tage der m 136 die Erfüllung
er religiöſen Pflichten durch die Angehörigen derWehrmacht 137 und 138 die Zwangloßgkeit bei der

Vornahme religiöſer Handlungen
Zu Artikel 134 beantragen die Unabhängigen die

ſtaatsrechtliche und vermögensre tliche
Trennung von Staat und Kirchez zum Glau
bensartikel beantragen die Sozialdemokraten das die
Rechte der Mitglieder von Religionsgeſellſchaften
nicht von geldwerten Leiſtungen abhängig gemachtwerden können zum Artikel 135 verlangt ein Anna

erza und Genoſſen D Vpt die Ablöſung der au
erkommen beruhenden Staatsleiſtungen
Abg Dr Quarck Soz bedauert daß es den So

zialdemokraten infolge der Gegnerſchaft ſämtlicher
bürgerlichen Parteien nicht gelungen ſt die ſtaatliche
Glaubenshexrſchaft durch eine innerliche Glaubens
gemeinſchaft abzulöſen Wir bedauern das Stecken
bleiben der Trennungsarbeit Beifall

Abg Dr Naumann Für die evangeliſche Kirche be
deutet dieſe Faſſung eine neue Zeit die unmittelbar
an das Geburtsjahr der lutheriſchen Reformation an
knüpft nämlich Loslöſung und Befreiung des reli
giöſen Lebens Der neue innerkirchliche und religiöſe
Partikularismus bringt neues Leben aber auch neueArbeit Dieſes neue Leben braucht keine Lonregte für

die Kirche Wir müſſen den Religionsgefell 9 r
aus derte Gründen die Rechte der öffentlich
rechtlichen Körperſchaften geben Das muß auch von
den eligionsgemeinſchaften und ekten
gelten

Abg Veidt Dn Die Abſchaffung der Staatskirche ſt ein weltgeſchichtliches Ereignis ob aber auch

ein freudiges bleibt eine Frage Sie ſchafft ganz neuesRecht mit unüberſehbarer Tragweite Er der
wenigen Ausnahmen die angeführt werden
hatten die Geiſtlichen Meinungsfreiheit wie kein
anderer Stand

Abg Kunert u 72 Wir verlangen daß die
rung von Kirche und Staat reſtlos durchgeführt

Abg Ende Dem Das Ziel abſoluter Gleich

Gottfried Keller
Zum 100 Geburtstag am 19 Juli 1919

Von Geh Hofrat Profeſſor Dr Oskar Walzel
Heute hundert Jahre nach Kellers Geburt faſt

Zreißig nach ſeinem Tode dürfte er kaum noch der Ge
fahr ausgeſetzt ſein innerhalb deutſcher Literatur bloß
wie ver Vertreter einer Sondergruppe deutſchen
Geiſteslebens gewertet zu werden Wer die Zeit er
lebt hat in der allmählich Kellers Schaffen den ganzen

in der

einen

nen

deutſchen Bildungsboden eroberte erinnert ſich noch keiten die ihm von Grun
gut daran wie ſtark an den Gefühlen die er weckte
etwas von der Vorliebe für Schweizer Volkskunſt
haftete Sie war damals beliebter als heute

Das Eigentümlichſte von Kellers Kunſt zu erfaſſen
wurde freilich auch ſeinen nächſten Freunden in
Deutſchland nicht leicht Paul Heyſes Schreiben an
Keller vom 12 Oktober 1881 fand die feinfühligen
Worte ein Märchenduft wie er aus der ſchäbigen
Jetztzeit ganz und gar geſchwunden ſei umgebe no
die handfefteſten Figuren Kellexs und durch ihr Fleiſ
ſchimmerte der Goldton der den Giorgione ſo unwider
ſtehlich mache Schon 1861 hatte Otto Ludwig an
Auerbach geſchrieben ſo tiefe glühende Farben wie
Keller habe nur Giorgione oder Tizian Allein die
Vorſtellung von Kellers Können die in Heyſes Worten
enthalten iſt verſchloß ſeinen Freunden die Augen für
Wichtiges und Unentbehrliches in ſeiner Kunſt Mit
der Unduldſamkeit die gerade vertrauteſten und ver
ſtändnisvollſten Genoſſen eigen ift verurteilten faſt ein
mütig F Th Viſcher Storm und Heyſe bezeichnende
Züge von Kellers Stil Sie taten es mit dem unver
kennbaren Gefühl der Angſt Keller könne ſein Schaffen
der Mißdeutung ausſetzen wenn er nicht ſorglicher ge
legentliche Purzelbäume miede

Batzen nannte ſie Viſcher Am 29 Juni 1875 ver
teidigte Keller ſeinen Ritter Maus den Zahlloſen in
der Legende Die Jungfrau als Ritter gegen
Viſchers Vorwürfe Zum Zeichen ſeiner Stärke
heißt es in der Legende hätte er die aus ſeinen Raſen
löchern her vorſtehenden Haare etwa ſechs Zoll lang
wachſen laffen und in zwei Zöpfchen gellochten welch
ihm über den Mund herabhingen und an den Ei n Bande äfen kſchnad ben

e T

lich das wird

Dazu liegt außer Anträgen die die getroffenen ſberechtigung und freieſten Wertbewerbs zwiſchen den
verſchiedenen Religionsgeſellſchaften iſt durch die Vor
lage nicht erreicht worden

Jn der Abſtimmung wird auf Antrag Kahl in
Artikel 132 nur die Glanbens und Gewiſſens
freiheit feſtgeſtell die Gedankenfreiheit
aber au ſſen Der Antrag Ungbhängigen aufvollſtän Trennung von e Kirche

g die Stimmen der agſteler ab
elehni Die Frage der Religionsgeſellſchaften wird

n entſchieden daß die Religionsgeſellſchaften
örperſchaften des öffentlichen Rechts bleiben ſoweit

ſie ſolche bisher waren und gemäß dem Antrage
Koch Naumann anderen Religionsgeſellſchaften gleiche
Rechte zu gewähren ſind wenn ſie durch die Zeit ihres
Beſtehens d de Zahl ihrer Mitglieder die Gewähr

der bieten sgeringer Mehrheit wird der AntraMit derDeutſchnationalen angenommen daß bis zum Friaß

eines Sgeſetzes die bisherigen Stagtsleiſtungen
beſtehen bleiben Jm übrigen werden die einzelnen

ſtimmungen dieſes Abſchnittes unter Abl
aller anderen Anträge gemäß den Ausſchußbeſchlüſſen
an genommen

Gegen 8 Uhr vertagt das Haus die weitere Be
Wirte auf Freg 92 Uhr Außerdem Anträge und
Interpellationen über den Landarbeiterſtretk

Die heutige Sitzung
Weimar 18 Juli

Eine Friedenskundgebung des argentiniſchen Se
nats in gleichem Sinne gehalten wie das Telegramm
der argentiniſchen Kammer findet den e Beifall as Haus ſtimmt den vom Vraf enten vor
geſchlagenen Dankantworten zu

s folgen Anfragen
Abg Laverrenz deutſchnat Vpt fragt an was

die Regierun zu tun denke Fegen die Verſuche dieeamten durch Angebbrigeung mi ſche Nee neozia rat r Parteien dur enGeheimrat e von Welſer Die Regierung iſt
der Anſicht daß Beamte aus ihrer Stellung nicht auf
Verlangen Dritter ſondern nur nach Maßgabe der

ren geſetzlichen Beſtimmungen entfernt werde
nnen

Abg von Graefe deutſchnat Vpt fragt an wasdie Reichsregierun V einen e aß des mecklen
burgiſch werintſchen iniſteriums des Jnnern wo
nach frühere aktive Offiziere nicht als ilfsarbeiter
Fenr den Kreisbehörden anzunehmen ſind zu tun ge

enke
Geheimrat Freiherr von Welſer Die Reichsregie

rung wird die Angelegenheit nachprüfen
bg von Graefe fragt ergänzend an was gegen denmecklenburgi ſchen e ür Volksernährung getan

würde der nach ſeiner Erklärung nur Beamte von aus
ren ſozialdemokratiſcher oder demoragge Geſinnung anſtellen wolle

e reiherr von Welſer Das iſt eine voll
rage auf die die Regierung nicht ant

llationen Heinze D Vpt und
nat Vpt wegen des Land

r erek erregt der Vertreter des Reichsarbeits
miniſteriums Dr Levy den lärmenden Unwillen der

durch die ſaloppe Haltung in der er
die Auskunft zu erteilen ſich anſchickt Die Jnter
pellationen werden demnächſt beantwortet werden

Dann wird die rn r beidem Abſchnitt e ver und Schule fortgeſetztzu dem das heveits ver ffentlichte Schulkompromiß
als Antrag Loebe Gröber und Genoſſen vorliegt

Reichsminiſter des Jnnern Dr David Mit der
Vereinbarung die in dem Kompromiß zwiſchen zwei
Grundauffaſſungen getroffen iſt wird auch die Re

ierung einverſtanden erklären Nirgends erbittert
wang mehr als in religiöſen Dingen Wir wollen

einen rein geiſti Kampf Auch Religionsauffaſſun
en wandeln im Strom der Zeiten Die Wiſſen

Philoſophie und Theologie ſollen den Kampf
ausfechten Der Staat leihe ſein wang keiner von
beiden und das iſt ein bedeutender Fortſchritt Ein
anderer Vorteil iſt der ordentliche Aufbau des ganzen
Schulweſens Hierin liegt eine der erſten Errungen
chaften der Verfaſſungsarbeit Daß Kinder unbemit
elter Eltern Erziehungsbeihilfen erhalten ſollen iſt

gleichfalls hochbedeutend Es hebt eine der Urſachen
zur Unzufriedenheit auf bedeutet ſoziale Be h
tigung für den einzelnen wie für den Staat irt en die Vorausſetzung eines religiöſen und ſogzia
len Friedens

bg r reußen Wir Sozialdemokraten
ſind von jeher Be ſche d Reichsſchulgeſetzgebunggeweſen ten er bisher allein auf weiter Flur e

anden Wir haben auch keine Veranlaſſung uns über
as jetzige Schulkompromiß beſonders zu freuen Als

Kompromiß vedig es keine Partei vollkommen
Die Sitzung dauert fort

Dankſchreiben Hindenburgs

W T annover 17 Juli Generalfeld marſchall von Hindenburg bittet um Ver
breitung folgender Kundgebung

Jch erhalte täglich zahlreiche Briefe und Tele

eimrat
kommen neue
worten kann

Bei den Jnter
Arnſtadt deutſch

nung öffentliche Gewalt an ſich geriſſen hatte

n p niſterium deswegen beſonders angelegen ſein

und Gedenkens erfreuen ebenſo wenig bin ich
da n der Lage ſie einzeln zu beantworten Dieſer

1b um Entſchuldigung bittend muß ich mich darauf
ſchränken hiermit ein für allemal meinen herzlichſten

Dank allgemein auszuſprechen
Hannover 15 Juli 1910 v Hindenbürg

gramme So ſehr mich dieſe Beweiſe des Vertrauens

Die Gärung in Jtalien
W T Bern 17 Juli Laut Mailänd

tern wurde vorgeſtern Nacht eine Reihe von
Blät

Du zahlreiche Hausſuchüngen vornahm bei
affen beſchlagnahmt und 690 Perſonen ver

hat die ſofortige Auflöſung der in der letſten Woche gebildeten blahrt ausſchüſſe und der roten Ar
mee angeordnt die bereits in verſchiedenen Orten die

T Amſterdam 17 Juli Der Korre nt
der Times meldet dem Telegraaf daßdunkle Einflüſſe an der Arbeit ſind um den Gene

a r in Den l h für uJuli als Sym eſtreik der Ausſtändigen in
r Italien und England herbeizuführen d

om iſt der Ausſtand ſicher aber noch nicht vollzählig
rç S c C

Drahtloſes Fernſprechen
Zu den Fortſchritten die in den letzten Jahren auf

dem Gebiete der drahtloſen Telegraphie namentlich
auch der drahtloſen Schnelltelegraphie erzielt worden
ſind hat ſich vor kurzem inſofern ein weiterer erfreu
licher Erfolg geſellt als es gelungen iſt das drahtloſe Fernſpregen zu einem praktiſch verwend
baren Verkehrsmittel uDie Erreichung dieſes Zieles hat ſich das Reichs

laſſen weil der drahtloſe Fernſprechverkehr im Gegen
et zur drahtloſen Telegraphie kein ausgeblidetes Per
onal für die Bedienung der Apparate erfordert und

infolgedeſſen ſich zur Nachrichtenübermittlung für weitei mehr eignet
e dem neueſten Stande der Technik iſt ein draht

loſer Fernſprechverkehr tatſächlich möglich Di
auf dieſem Gebiete gemachten Vorverſuche haben zu
einem günſtigen Ergebnis geführt U a iſt vor un
verſuchsweiſe mit Hilfe der Geſellſchaft für drahtloſe
Telegraphie m b H Telefunken zwiſchen den großen
Elektrizitätswerken in Rummelsburg bei Berlin und in
Oberſchöneweide eine drahtloſe Fernſprechverbindungrer n Die e n n jederahtperbindung eine gute verſtändigung inbeiden Richtungen 8 guns

Der Anruf erfolgt durch einfaches Drücken auf einen
Knopf Bei der Gegenſtation wird dadurch ein gut
örbarer heller ſummender Ton erzeugt Jm übrigen
eſteht in der Abwicklung des Geſpräches gegenüber

dem Fernſprechen mit Drahtleitung kein Unterſchied
Die Mittel mit denen die Uebertragung der Sprache
erreicht wird ſind verhältnismäßig einfach Sie be
tehen in der m aus einem ſogenannten
öhrenſender und einem Audionempfünher beide

äußerlich als Glühlampen erkennbar die in gonderen
Käſten untergebracht ſind und während des Betriebes
durch den elektriſchen Speiſeſtrom zum Leuchten ge
bracht werden

Durch den Röhrenſender werden ungedämpfte elek
triſche Wellen von ſehr hoher Schwingungszahl er
zeugt die beim Sprechen in das Mikrophon Ver
zerrungen erleiden Dieſe werden im Empfänger auf
efangen und im Fernhörer als geſprochenes Wort zu
ehör gebracht

Bei jeder Station befinden ſich zwei Luftdrähte
Antennen Hierdurch wird es ermöglicht daß bei

beiden Sprechſtellen gleichzeitag gehört und geſprochen
werden kann

Nach den bei den Verſuchen gewonnenen Erfahrun
gen iſt zu hoffen daß der Fernſprecher ohne Dra
neben dem Drahtfernſprecher bald eine wichtige Rolle
unter den Nachrichtenverkehrsmitteln ſpielen wird

Kleine Chronik
Die Streik bahn

Zu einer andlung por dem Schöffengericht in
Tegel war geſtern ein Arbeiter als

tagt worden war langte der Zeuge puſtend und
ſchweißtriefend im Gerichtsſaal an und erklärte Herr
Gerichtshof da iſt die verdammte Streikbahn dran
ſchuld Auf die Frage ob er damit die Stra
meine erklärte der Zeuge Es gibt keene Straßen
bahn und voch keenen Straßenbahner mehr Et gibt
bloß noch ne Streikbahn und Streikbahner as
Gericht hob die Beſtrafung des Zeugen auf

wußtſein ihrer Ungehörigkeit vermöge er dieſe Stellen
nicht zu tilgen Tatſächlich bewährt ſo Maus der Zahl
loſe mit ſeinen Nafenzöpfen eine ausgeſprochene
Neigung Kellers zur Groteske Er zählt zu den Dich
tern die im Gefolge Goethes ihre Menſchen nicht ſcharf
ſcheiden in gute und böſe Er ſucht jeden zu begreifen
ſucht zu verſtehen was anderen unverſtändlich ja ver
werflich erſcheint Kellers Freude an dem viel
geftaltigen Reichtum menſchlicher Eigenart ſein Be
dürfnis nicht ſelbſtgerecht über die Menſchen zu richten
weicht ab und zu einer griwigeg Luſt Perſönlich

aus zuwider ſind an den
Pranger pu ſtellen Weil er Selbſtgerechtigkeit haßte
wurden die drei gerechten Kammacher t der Jung
frau Züs Bünzlin dieſe Muſter ſchnöde
Szenen ihm zum willkommenen Gegenſtand des

pottes Grotesk malt er ſie hin Allein das Groteske
mißfiel Heyſe und Storm Wenn in der Novelle
Dietegen von dem Pinſel mit ſchwarzer Farbe die

Rede iſt mit dem die ldwyler ihren gefangenen
Ruechenſteiner Widerſachern die langen Naſen färben
ſpielt in den grotesken Zug etwas wie eine ſittliche
Entſcheidung hinein Auch dieſer ſchwarze Quaſt
wurde von Storm getadelt Keller berief ſich auf
mittelalterliche Gewohnheiten Groteske lag dem
ſpäten Mittelalter ſehr nahe

Die Batzen die Schnurren gehören zu dem Geſamtbilde von Kellers Kunſt Se vielleicht doch auch
etwas Schweißzeriſches ankündigt Jch deute e
Frage nur an überlaſſe die Beantworkung andern
Dieſe Züge werden zugelaſſen von einem Dichter dem
ein ungewöhnlich feines Gefühl für Einheit künſt
leriſcher Töne zugefallen war

Es iſt das ans künſtleriſche Verdienſt Keller daß
er dem deutſchen Erzähler die Mittel des Schauer
romans abgewöhnt hat Sogar Heyſe ſtand ihnen
wehrloſer gegenüber geſchweige denn Freytag oder
Rabe Mag heute eine Dichterſchar ganz anders geartet als Keller und ſeine bürgerlich gehn Zeit

enoſſen wieder nach ſtarker Erregung lechzen und da
die Züge des Schauerromans hervorholen ſie

nſtleriſch zu adeln ſuchen ſo war es Kellers Lei

den Schnu en gie
eaulkleden Bei

durch ſorgliche Ausſcheidung dieſer eget
eneteexſpra n ee en le Cklite

ſeiner Erzählungen letzter e
emporzuſühren ie Batzen

einheit
genoßſen denen Keller aufgep

r Selbſt B

g Gebote ftand konnten ſich an ihnen ſtoßen Nicht
iſcher ſondern Keller wußte beſſer was dem realiſtiſchen Srzahier taugte torm aber und Hevſe be

wieſen mi pran inwänden nur daß ihnen das
eigentliche Weſen von Kellers Kunſt nicht völlig auf
gegangen war

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Walküre erſter Tag des

Nibelun e Vor nahezu ausverkauftem Hauſe
ging das Walküren Drama in Wir erlehten
eine Aufſührung in der ſich alle Einzelheityn zu einem

ilde wahrer Stilgröße wirkungsvoll zuſammenſchloſſen In quellender Friſche ſtrahlte der Siegmund

von Fritz Vogelſtrom ebenſo groß wie innig Leſeelt waren Spiel und Gefang Share nur daß ſich

auf die Stimme nach dem ging des 1 Aufzuges
hin eine gewiſſe Mat ger legte en finſteren Hun
ding gab Georg Zoftmayr mit ſcharfer Deklama
tion und charakteriſtiſchem Spiel auch die Erſcheinung
wirkte ungemein überzeugend Friedrich Plaſch
kes herrliche Darbietung als Wotan analyſieren zu
wollen die Kunſt in der Verbindung von Wort und
Ton aufzuzeigen in der akuſtiſch verftändlichen und
ausdyrucksvollen Ausarbeitung der leiſeſten An
ſprache in der a ereitnng ſtarker ſeeliſcher Ausbrüche
wie in der in llektuellen Durchdringung und unmittel
bar klaren n grng aller Bezie was die im
du des rückſchauenden Gottes jedem einzelnen Satz
die nan geben es wir vergeblich Heuteaſt du s erlebt darf jeder zu ſagen c die e
ucht fühlte jenes Außerordentliche was ſeinem We
enſeits der Oyrtnwittung ſteht wirklich zu erkennen
ervorragend war die ſilmmliche und zlegiſge
tiſche des gefeierten Gaſtes von Anfeng bis zu e
ily Hafgren Waag gab be Sſeglinde in der

innigen Anteilnahme an allen g Sernsgewiſſe intereſſante Züge wie man ſie auch bei berühm
teren Vertretexinnen der Partie ni zie Jn der
eſanglichen Ausarbeitung bot die Kün

de
lerin die

t

en d
o ttl wär eine monumentale B

Weten in der Gegend von Genua beſeht worauf bie o
enen

21 Juli Streik auch in Amerika e

euge geladenaber nicht erſchienen Gerade als der ins ver e

Unkerſchleiſe in den e
Jn der Verwaltung des Menagebetriebes der Höch

Aera ſind 4 Unterſchleife feſtſter
Mit t worden die ſeit ren zurückdatieren

ehrere höhere Beamte kompromit
tiert

Fette Belohnung
Jn der Berktiner Mor fand ſich dieſer Tageſoliden n orgenpoſt ſa ſich ieſ g

erat

B ng10 Pfund Hutter enigen der mirkt du n Wigt a
Pufſfel Cöpenick dollſtändige Adr

Der Mann brüſtet ſich alſo öffentlich damit daß er
c wurden Die Waffen ſollten angeblich zu im Fette ſchwimmt welches er der Allgemeinheit ent
Ab wehrmaßnahmen während des ko den sogen hat
Generalſireikts dienen Der Präfelk von ug Ein engliſches Luftſchiff verunglückt

An der Küſte von Rorfolk iſt geſtern das Wrakeines Luftſchiffes et rer Zahl
reiche Bewohner ſahen in der Nacht zum Dienstag
einen Feuerſchein am re und hörten eine

ploſſon wonach eine q hende Maſſe in die See
Papgſoenes ſt das klajne Luftſchiff

S r ür e re S urz vordern s verlaſſen und ſeinen Flug über
die Nordſee genommen Dabei r es von einem
Sturme erfaßt Die letzte drahtloſe Meldung be

r

e

Wir befinden uns inmitten eines Sturmes
cheinlich iſt un Tr ter explodiert Die
atzung iſt umge n

Schwerer Sturm an der Küſte von Chile
Genf 17 Juli Eigene Drahtmeldung WieEnto d Valparaiſo meldet wütete an

der Küſte während zweier T ein eftigerSturm Die deutſchen Dampfer Tanis Hai und
Gotha die Dampfer Toro und Don Carlos ein

er mehrere Pon
ffen und kleinen
n wird auf 200

s heute wurden 84
l der Je auf faſt

turm hat ſich gelegt

eppdampfer drei deutſche S
und hunderte von Leichterſ

Booten ſind geſunken Der S
Millionen Peſetas

wird dieTote gezählt dodas Hodpelte geſchätzt Der

Telegrumme Letle Nachcigten

Die Lage in Stettin
Stettin 18 Juli B Die Konferenz beim

Oberpräſidenten mit den Regierungsvertretern dauerte
bis 2 Uhr nachts Es wurde beſchloſſen den Be
lagerungszuſtand unter der Bedingung auf
zuheben daß der Generalſtreik ſofort beendet

wird Dies wurde von den Arbeitervertretern zu
geſagt Trotzdem ruht bisher noch faſt aller Betrieb
Heute vormittag finden Konferenzen der Vertrauens
männer der Gewerkſchaften ſtatt in denen über die
Wiederaufnahme der Arbeit endgültig Beſchlüſſe ge
faßt werden

Beuteverkauf
ep Parxis 18 Juli Figene Drahtmeldung Diegehe Reglung erläßt in den Pariſer Blättern eine

Bekanntmachung in der ſie das techniſche und
Pparmaseutiſ e Material der engliſchen Armee zum

erkauf ausſchreibt Jn der Anzeige heißt es wei
ter daß auch eine enorme Menge von den Deut
ſchen erbeuteter Schuhe zu erwerben ſeien

Die engliſche Siegesanleihe
h Haag 18 Juli Eigene Drahtmeldung Jm

engliſchen Unterhauſe teilte Miniſter Chamberlain
mit daß das Geſamtergebnis der Siegesanleihe
768 Millionen Pfund überſteige Dieſes Ergebnis
ſei ſehr befriedigend aber das Unterhaus werde an
erkennen daß die n Lage von vielen Schwie

eiten bedroht ſei und große Sorgen veranlaſſen
werde

Smuts für Anterſtützung Deutſchlands
W T London 17 Juli Reuter Smutsder morgen nach Südafrika abreiſt dringt in einer

Je giedgrta ung mit Nachdruck darauf den früheren
Feinden Mitklerd z agttt gbn ongten kämpfein der deutſchen Keh lik die in gleicher
Zril gegen die militäriſche Reaktion wie gegen die

narchie Sie verdiene el ermutigt und
unterſtützt zu ſollten ſagte Smuts
unſer Beſtes tun Deutſchland Stabilität zu geben und
es zum nd zuzulaſſen Was Rußland anbet ſt ſo ſollten wir nur als unparteiiſch wohl
wollende Freundesund Helfer auftreten

Siebenſtundentag für Bergleute
W T London 17 Juli Unterhaus Die

Berghauvporlage die den von der Regierung
verſprochenen Siebenſtundentag feſtſetzt wurde
in zweiter Leſung angenommen

ſtechend ins Treffen führen können F rieda S ch re i
ber ſtellte ihre Fricka Szene unter Aufbietung glän

r Stimmkraft auf die de ger wundervollen
ramatiſchen Beſeelung Sehr tüchtig hielt ſich das

Walküren Enſemble unſerer einheimiſchen Sänge
rinnen Fritz Reiner als Dirigent zeigte in der
Auffaſſung der Partitur eine kernige Sachlichkeit die
nichts Unklares duldete und die Fähigkeit muſikaliſche
Gedankenreihen in großem Zuge nachzugeſtalten Das
Orcheſter ſpielte mit breitem beſeeltem Melodievor
trag und mit fein muſikaliſcher Hervgreeeunß des
Thematiſchen In Direktor Sach ſes Szenenführung
war nirgends ein toter Punkt ſondern überall Leben
überall Drama Paul Klanert

Ein Herbſt Zwiſchenſemeſter wird laut miniſte
d rieller Verfügung an den Univerſitäten Berlin Bres

lau Göttingen
Münſter in der Zeit vom 22 September
zember 1919 abgehalten

st Abſchaffung der lateiniſchen Doktorurkunde Die
philoſophiſche Fakultät der Univerſität Greifs
wald hat ſeit Jahresfriſt die urſprünglich als An
ſchlag ans ſchwarze Brett gedachte Doktorurkunde ab
geſchafft die in umſtändlich feierlichem Latein mehr
vom Landesfürſten dem Rektor und dem derzeitigen
Dekan zu berichten hatte als von dem dem ſie erteilt
wurde An die Stelle ift ein wirklicher Doktorbrief
etreten der ohne alles Brimborium in deutſcherSprache und Schrift das Urteil über Abhandlung und

alle Kiel i geera Mgburg

Prüfung und die Verleihung der Doktorwürde aus
ſpricht Der Doktorbrief lautet nach der hre
Allg Deutſchen Sprachvereins Die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität zu Greifswald ernennt hier
du aus auf Grupd einer alsbeurteilten Abhandlung owie ſeiner ihrer
am 20 Juni 1919 beſtandenen mündlichen Prü
fung zum Doktor der Philoſophie und verleit ihm
S e mit dieſer ürde verbundenen echte

reifswald den gez Dekan der philoſophi
ſchen Fakultät

Bruno Hehy
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drich ektor t Halliſchengonſerraeriunt a r an wi ilt ſejt a
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Handel und Verkehr
Erhöhung der Getreide 5 Viehpreiſe
gar wird bekanntas Reichsminiſterium e desStaa uſſes und des wirt n Aus

ationgalverſammlung durch V erordnungun die für die dwirtſ v tl
ffente aus Erng 1919 t dieſe

des Getre depreiſes ein zw ngendes Gebot Ein
gang des Getreideanbaues wäre unvermeidlich wenni a ltpreiſe die Produktionskoſten nicht mehr n

nd der 3 rung der Produktionskiſt S ogagenprei r das Berliner et
auf 405 M e alſo um 100 M oder 33 P
egenüber dem Vorjahre erhöht worden Die
exigen Preisgebiete ſind beibehalten Beim Weizen
e en ein Preis von 460 M für das nedrigſte t

Preisgebiet als ausrei d Der Pre s dere l im Hinblick auf ihre weitgehende Heran
s Broigetreide auf er Höhe des Roggen

zie
ren gehalten

m eine Verteuerung der t breiten
idepreiſes zu

vermeiden wird die Erhöhung des Brotgetreidepreiſes
bis zum 1 Oktober auf die Reichskaſſe e
nommen und der Mehrpreis gegenüber dem bisherigeGetreidepreis aus dem zur Senkung der Lebensmit et

preiſe zur Verfügung geſtellten 1Milliardenfonds
ei den Kartoffeln mußte ein Grundprels von

1265 M für die Tonne angemeſſfen erſcheinen Er kann
n regionalen Verſchiedenheiten bis zu 145 M

Maſſen durch de Erhöhung des Brotgetrei

t werdenReben der Wiederbotnng der r 7 Schlacht
älber undSchlbachtſchwelne borgeſehen Der T rvree

rinder n weiter Preiſe r Schla

iſt auf 120 M für den Zentner LebendgewichlPreis für Schlachtſchweine auf 120 M ſeſlgeſ
ſetztdie beſtändigen Ueberforderungen auf en Ferte

märkten zu rurr ſind außerdem flſtr d r e
und Läuferſchweine Richtpreiſe von 10 bezw
6 M für das tloggmm Lebendgewicht vorgeſehen

Hexliner Börſe Jn der Aufwärtsbewegunmiſchen Ankeihemarkt und beſonders in r Smeſt

ein und vdich ſem Stand Die Neigung zu

bei eine Rolle ſpielte griff auf

geren ni n t ſo einheiVortagen mm

Bochumer und

Von ausländiſchen

z er i mit Rückgängen von 3 bis 5 Prozent für
ler R

Handels in letzter Zeit ſehr über die Neigung

Jm Verkehr mit den im ten dem Handel

zuſtande gekommen

Deutſcher BraunkohlenJnduſtrie Verein arkberifür Juni Infolge der Pfingſtfeiertage war die Beſchäf
tigung in gllen Revieren gegenüber dem Vormonat etwas
eringer Jm allgemeinen war auch im Monat Juni dieSachtrage nach Brennſtoffen ſo groß daß der Vedarf nicht

gedeckt werden konnte Die Gründe dafür ſind dieſelben
die bereits in den parhern en Monaten die Produktions

eninduſtrie ungünſtig beeinflußt
haben Zwar haben außer in den Bergrevieren Görlitz und
Halberſtadt die Klagen über Arbeitermangel aufgehört
und aus dem Leipziger und Altenburger Revier wird ſogar
ein Ueberangebot an Arbeitskräften gemeldet es iſt aberzu bedenken daß der allergrößte Teil der Arbeiter aus un

Je ältniſſen im Bergbau gänzlich unver
ſtguten e beſteht deren Arbeits un au erordent

iſt Lohnerhö ungen haben im ergrevier

verhältniſſe der Braunkoh

gelernten mit den

z o x hauſen wo eine Lohnſteigerung von 10
eintrat und im Bergrevier r in welchletzteren Revier der Lohn um MSonſt haben Lohnſteigerungen v Verkür
zungen der Arbeitszeit ſind ebenfalls nicht e Leider iſt auch dieſes Rat wieder die bedauerliche Tatſache zu

2 eichnen daß die Bergarbeiter ſelbſtändig die Sdhiehen n o hrrcn die Tiefbaulente einzelner W
n Reviers bis zu 20 Minuken vor Schichtzeit aus

Jm allgemeinen iſt in den Arbeitsverhältniſſen eine gewi
er getreten Abgeſehen von einigen velan

ohndifferenzen im Magdeburger Revier die aber
beigelegt worden ſind wären Arbeitseinſtellungen imhat Juni überhaupt nicht zu verzeichnen wenn nicht die

a len von t rn ein neues Moment derbeiterſchaft getragen hätteS in r Revieren am 18 Juni gefeiert uebereunruhigung die
genmangel wurde nicht geklagt

rfs unddung mit w zen

ge Sten
der Diele des Neuen Rat

Gegen

fevt Um die Landwirtt leiſtungsfähig zu n war eine Erhö

an ten

feſgiſen H

Alte Vo

sanleihe iſt
gern ein tn gen eingetreten gsanleihe ſetzte mit

ch dann bei t Schwankungen auf
winnſicherungen die hier
chatzſcheine und alte het

miſche Anleihen über ſo daß auch hier Preisnachläſſe bis zu
1 Prozent eintraten Auch auf dem Jrtianaxj war die

4 ſt wie an denin beſtand noch Kau u für oberſchleſt
ſche ontar wert bet nen bis zu 5 Prozent
3 mußten We auch einige Werte wie Mannesmann

önix Kursabſchwächungen gefallen laſſen
Schiffahrtswerte räßg bei ungefähr behaupteten Preiſen ſtill

hnaktien war Prinz Heinrich Bahn und
im Kurſe leicht gebeſſert Türkiſche Tabakaktien

uptet Auf den Übrigen Marke be ging es weitaus

arzburg bei ſchönem

einiſche Metallwaren u Hirſ pfer Oeſterrei
chiſche und ungariſche Anleihen behaupteten ihren Kursſtand

Berliner Prodnktenbericht Bei der ſinkenden Preis
tendenz im freien Warenverkehr wird guch in Kreiſen des

e allen möglichen Beſchwerden und 8ſtellungen be bnahme der
Ware geklagt Dies iſt beſonders bei den Geſchälte man

mit Heu nach Süd und Südweſtdeutſchland der Fall ſ
der Handel nur wenig en weit zu neuen w hat

reigegebenen
Futterſtoffen liegen zwar in einzelnen Sorten Angebote vor
doch iſt die Kaufluſt noch ſehr grring Jn Lupinen und
Serradellg ſind bei den gewichenen Preiſen einige Abſchlüſſe

usgebr

daß en E Ge

Tot 17 10 Pl 16 25a én gebr
ſt gegecht Leicht 2 Lgr n

Pl 11 11 21eckung Ueverl Lg6 Preis von Bünd heim
Mantel Bismarch 2 Camelot 3 Rheinvreußen
10 Pl 15,76 19 10 Unpl Domiboeush Fliegender Aar Stella II Kelſo

o t Hottenſtein Huomodo Holda Ueber

e unter reger

grieſer e
weiter ausgeb

dellmeſſe w

rfe mü

t

eege die Geſellſchaft ruinieren würde
rkreiſen ſpräch man r von einem Preis
mit D Je in der ndolf in Magdeburg Wie dieLrfährt m der Aufſichtsrat der Geſell

chäftsjahr eine Dividende von 15 P
x in Ausſicht Die Generalverſammunz o S a den Auguſt einberufen

T und prtſchuh Fabrik Wutig ſagenne y 4 Kenvorſchlag ilenburger Kattunmanufakturtief 2 Breen fSportNachrichten
BVereinsmitteilungen

C Viktvria Sonnabd abds 8 Uh
ichenſt V Sonnabd 348 im

da er V Sonnabdöberſammiune

Pferdeſport

Rennen in Bad Harzburg,
Eigener Drahtberichter Am Donnerstag Kus der erſte Renntag im Bad S

etter und Aer vorDas wegen der großen Teilnehmer
teillungen gelaufene Begrüßungs Jagd

in der J Abteilung den überlegenen Sieg von W
Now vier Pfefrde ſtürzten zwei brachen ausa noPreis führte Hannoveraner

adom Marcheſo und den übrigen war 41
zweiten Runde geſchlagen Ober wurde amund Wolpoto an der Geſtütshecke reiterlos Piaa und

Nizitta ſprangen zu gleicher Zeit das letzte Hinvernis s
Auf der Flachen gewann dann Pillao leicht
Ergebniſſe

Begrüßnungs Jagdrennen
3000 Meter Das Rennen wurde in 2 Abteilungen gelau
und der Preis dopelt gegeben
Krattiger 2 Signorelli 3 Simon Grafton

Pl 18,46 829 10 Ünbl Quamlio gPhantaſie gef Moſaik gef gef
ausgebr z gef 2 Abteilunger 2 Nitha 3 Stumme von Portici,I 14 20 23 10 Unpl Samum u R ſwlan Ii

Erſat ausgebr Baſtiond Hacketeuer
Somme Hortenſia ausgebr

Perſuchsrennen der Hengſte
ttud 5000 2500 Meter 1 r Bismarch

Mardonius Tot 174,10 PlSpero Corfar Prahlhans geft Spa rtanct Elemer Sicher 1 4 L
berborn Jagdrennen 5000j m R Wer 2 Lausbub ß öſtwark

tnpi Sperrfeuer Saarfelsthehrt Ornament Skutari Freia II

npl Marcheſe Wolpoto Radom

Leichtathletik

Der S r von 1696etelli Kune ſeine leichtathle e Wettkämpfe
Zum Teil wur Ken recht gute Leiſtungen

i erſten nahmen auch Damen an der ſpoxtli

v un 8 rief Jntereſſezen olgende Reſultatee V abe Laufen8 Mtr Lindner 12,0 Sek 7 MkrMtr San 10 Mtr 400a 1 Jahncke 66,2 Sek

Zöf Hausfrauen Etaunen
Zöſſentl Waſchtage

perstag den 17 324
Wege 5 Juliun end den 15 u

täglich 2 Vorführungen
ün tut eng tta u abend 6Uhrt ugnſtiner B Bräus c

fähig anerkannten Kacuum Waseh Apparat

Das kleine Wunder
Dieſer Apparat iſt vom Preuß Krie
miniſterium eingehend geprüft undAnſ ung 775 ohlen worden Jn 5 ſein anne ſch mit Wäſche ohne gochen
o Ca b ohne Reiben tadellos ſanber

ifen Erſ arnis
rohe d
e fing

ittelſtr Fnit dem allgemein gls le

e ine Wun
zu a n es bietetu de che auch ohneSeife n m See 3 al z waſchen

Eintritt frei Kein Kaufewangi
Schmutzige Wäſche auch Stärke chenGardinen bitte nbedinat tweit e in 5 Minuten fo os r ge

waſchen wir

r Vertreter gesnehtt e

un u et u reh e Prof Dr De ner

ieclor Mann Jede Fraw
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Großen Berliner Straßenbahn an den
Berlin wurde geſtern in einer außerordent

t die teilweiſe
125 P en 2286 Stimmen beſchloſſen Der Kauf

Millionen Der Vorſtand der Geſe
W e n wahren Wert des Unternehmens Divi

z ten 7 Jahren durchſchnittlich 7355 Prozent
ſs l aber trotzdem den Verkauf

e S iedereinführung
ſehr ſtürmiſch ver

des 12 P ennig

Dienstag im

1 Abteilung 1 ger Now

21,12 37 109

Ehrenpreis und 10000 4000
1 Allg D Sp V Pillac Bismarch i
3 Theo Thalheim Tot 191Vora Heinerſe

Allerweltskerl Artilleriefeuer Arkanſas ch Ober
verguep Leicht 1 LPreis von Je vurgAen Thieh Biedermann II 3 Bummler

10 Unpl Wilderich Jutta II Jae

5000 3200 Meter

5000

n e n
en Veranſtal

Dur gibens r

bei en

erſten Platz belegte

tebur um Austrae rbandsveranſtaltu

tſich aber mit ter ederperrag
teilen m 10d Meter Laufe wiederholte Rau
en almöer Erfolg über Applegreen Schw

Meter Vorſprung in Sekſel an Gellert S

S n ew n m78 a weiteren
Larfſon im 800
ſiegte dagegen erli itt

n
nS

an unter
chwerathe mit gut be

a

mit einem Ablö

Der bekannte Jahncke eWzielle in
nationalen Wettkämpfen des

vereins Sport von 1899 zwei erſte
400 Meter Rennen in der er en Zeit von 55

2 Meter Vorgabe ging er in 24,7 Sek durchs Ziel Trotz i enge Wirkungen auungünſtiger itterungsverhältniſſe ſind die Zeiten ausgezeich i e uß auf die Au
net 96 hatte noch für mehrere Konkurrenzen
ſtändehalber mußte leider die E r unterbleiben
die mitteldentſchenahncke G der Kursſtregenläu er Hüttmann gute eine Rolle Uebrigens ſei nicht feder Unfallabſtur mit die

ieſelben kommen im nächſten Monat in Ma ſem Erlebnis verbunden wie er aus eigener
Gleichfalls meldet 96 die Lefette r die mitteldeutſche leichtathletiſche Ver

emeldet um von Bedeutung

thleten in Berlin Dasmine r tathletiſche Sportfeſt f2 Berliner
hatte ca 6000 Zuſchauer angelockt Die

en hervorragende tungen mußtenWBerkretern in die

Das 38000 MeterLaufen z a z e 85 d

t Vieh b
p hh änſſon Schweden imBohrmann Neuk S mit 6,73 eine ſiidedere149 im ä Viertel 5000 Meter orgabelaufen

Jeden Dienstag 48 10 Turnen der ſKaſtenholgze der vom Mal ſtartete nur bis au
u die jeden Freitag 10 Damen den

sſchule Fu ballmannſchaft
vorm auf dem Sandanger

wng durch
e Oeffengliche Wetter Anſage für den 19 Jull

1500 MeterLaufen holte ſich j neian

u Woltnaht Se Leipzi e ds Nachricht v 18 Julior Volkmann Stettin u aſſerſtan chten ome gab es in den Staf
i denen en über 4 100 Meter Saalei den W S C mit Bruſtbreite ſchlugen

Schwedenſta lagen diec in dent kamen aber dann durch Sturz um einen

Hindenbur
utſ eichsausſm ne weh z

zum vorletzten

nungen bringt
eran ſtaltung

et tLeicht und
Die Leichtathletik

on auswär
ießling Frl

d ititregenänſer

a mpfe a et
leten ugen Teilnehmern 21 die e hKrom Frl Reder a

gretge an Einen t e Verlauf verſprechen wie
der die zahlreichen Staffelläufe
800 n g u a mit B Snonia uAe üheetus de

Amberger trifft mit
Peters Sem

Die ſchwimm
ud ebenfalls aus Berlin undeiche t beſest und verſprechen intereſſanten

Sport Auch hier dürfte es beſonders in den Stafetten zu
ſpannenden rn kommen Die Radfahrer wartenüngsfahren über 10 Kilometer für Mann Witte 2ſchaften um einen Beeſen e e der in jedem Jahre

am Hindenburgfeſt ausgefahren wird au

n

alle ſchmerzl
z fffekte von e e gut
z kommen zu Entfaltung längerendern daß t e ihren drodifferent a
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